
Im Programm Naturschule fliessen die Prozesse Entdecken, Lernen und 
Arbeiten ineinander über. Die Schüler*innen können die Auseinander-
setzung mit der intakten Umwelt vor Ort erfahren und werden schritt-
weise mittels sinnvoller Kleinprojekte an den Aufbau und die Pflege eines 
Schutzgebietes herangeführt. 
Die Jugendlichen erleben dabei, dass ihr Tun Sinn macht, dass sie im Pro-
zess der Nachhaltigkeit bedeutsam sind und etwas bewirken können.

Naturschule
WIR PLANEN UND LEITEN BILDUNGSTAGE IN NATURSCHUTZGEBIETEN



Die Stiftung Wirtschaft und Ökologie

Die SWO ist eine unabhängige Stiftung, die sich seit 40 Jahren kon-
tinuierlich für eine nachhaltige Zukunft engagiert.
Mit unserem Schulangebot verfolgen wir das Ziel, bei den Kindern 
und Jugendlichen das Interesse und Bewusstsein für die Natur zu 
wecken und fördern. Unser Angebot gliedert sich in die drei Pro-
gramme naturnahe Schulareale, Garten macht Schule und Na-
turschule.

Unsere Bildungsprinzipien

•	 Zusammenhänge in der intakten Umwelt verstehen und er-
kennen, dass wir ein Teil dieser Umwelt sind

•	 Positive Naturerfahrung durch die Bearbeitung vernetzter 
Aufgaben

•	 Selbstwahrnehmung und ICH-Entwicklung der Jugendlichen 
stärken durch die Erfahrung, dass Ihr Tun Sinn macht und et-
was bewirken kann

Unsere Vision

Eine Jugend, die einen natürlichen Zugang zur Na-
tur hat und dieser mit Empathie und Interesse begegnet.
Die Sensibilisierung für Natur- und Umweltanliegen wird stufen-
gerecht und projektbezogen vermittelt und wird vor Ort auf öf-
fentlichen Flächen oder in einem Naturschutzgebiet umgesetzt.

Beratung
•	 Erstgespräch
•	 Partizipative Zusammenarbeit

Planung 
•	 Sinnvolle Kleinprojekte zur Erhaltung der biologischen        

Artenvielfalt
•	 Pflegekonzept

Umsetzung & Pflege
•	 Angewandter MNG Unterricht
•	 Begleitete Bildungstage mit den Schüler*innen 
•	 Fachlicher Input zu Natur- und Artenschutz
 

Unser Angebot                                                                               

Beratung, Planung und Umsetzung aus einer Hand



Referenzprojekt

Seit über 30 Jahren kommen Klassen der Sekundarschule Volkets-
wil im Frühling und im Herbst jeweils zwei Tage ins Naturschutz-
gebiet Chrutzelriet und werten dieses ökologisch auf. 

Mit vollem Körpereinsatz schneiden die Schüler*innen Hecken 
für seltene Vogelarten, reaktivieren Torfstiche als Kinderstube für 
Libellen oder erstellen Unterschlüpfe für Blindschleichen, Zaun-
eidechsen und andere bedrohte Tierarten und schaffen so einen 
durchgehenden Vernetzungskorridor, der den Tieren die Wande-
rung zwischen den Gebieten und somit einen genetischen Aus-
tausch ermöglicht.

Das Wichtigste in Kürze

Schule:                

Anzahl Schulklassen:   

Projektdauer:	      

Naturschutzarbeiten:	      

Begleitung SWO:

Involvierte Partner:     

Sekundsrschule In der Höh, Gemeinde 

Volketswil

1. und 2.  Sekundarstufe

Seit 1983

Obstgarten Neupflanzung, Regenerations-

pflege ehemaliger Torfstiche, Erstellung 

eines Grünkorridors aus Kleinstrukturen

4 Bildungstage pro Jahr

Gemeinde Volketswil, Pro Natura

 

Langfristiges Ziel des Projekts ist, ein durchgehender Vernetzungs-
korridor zwischen ökologisch wertvollen Flächen neben dem Schul-
haus und dem Chrutzelriet, zu erstellen.



Ihre Fragen an uns 
Wollen Sie mehr über unser Angebot, unser Vorgehen oder absolvierte Projekte 
erfahren? Dann freut sich Andreas auf Ihre Kontaktaufnahme:

Andreas Wolf 
Projektleitung Naturschule

Bahnstrasse 18b
CH – 8603 Schwerzenbach
+41 43 355 58 44
+41 76 329 05 47
E-Mail: aw@stiftungswo.ch


